
S P E N D E N

FÜR DEN GUTEN ZWECK
Das Spendengeld des Ö3-Weihnachtswunders fließt über den „Licht ins

Dunkel“-Soforthilfefonds direkt an Familien in Not in Österreich. Der Fonds

hilft schnell und unbürokratisch: mit Überbrückungszahlungen für Mieten

und Stromrechnungen, Soforthilfe nach tragischen Todesfällen,

Lebensmittelgutscheinen und Zuzahlungen zu Behindertenbehelfen. So

stabilisiert sich die Lage von Familien in akuten Notlagen, und oft finden

sie dadurch wieder aus eigener Kraft eine langfristige Perspektive.
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B E N E F I Z K O N Z E R T

DIE PLANETEN

KLANGREISE DURCH DAS UNIVERSUM FÜR DEN GUTEN ZWECK

Die Stadtkapelle Steyr bringt unter Leitung von Andreas Simbeni das Werk

„Die Planeten“ zur Aufführung. Umrahmt werden die sieben Sätze mit Texten

von Ingeborg Bachmann, gelesen von Ulrike Ahrer. Der Eintritt ist frei, wir

bitten jedoch um Spenden: Der Reinerlös geht zu 100 Prozent an das Ö3-

Weihnachtswunder, das den „Licht ins Dunkel“-Soforthilfefonds unterstützt.

DAS WERK

Mit „Die Planeten“ schickt Gustav Holst sein Publikum auf

eine Reise durch das Sonnensystem. Jeder Planet

bekommt bei ihm einen eigenen Charakter, mal friedlich,

mal fröhlich, mal magisch. So entstand ein Werk voller

Farben und Kontraste, dessen Klangwelt bis heute in

Filmmusiken wie „Star Wars“ nachhallt.

DIE SÄTZE

I Mars Der Kriegsbringer

II Venus Die Friedensbringerin

III Merkur Der geflügelte Bote

IV Jupiter Der Bringer der Fröhlichkeit

V Saturn Der Bringer des Alters

VI Uranus Der Magier

VII Neptun Der Mystiker
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DIE TEXTE

Ingeborg Bachmann gilt als eine der wichtigsten Stimmen

der deutschsprachigen Nachkriegsliteratur. Ihre Gedichte

kritisieren, wie leicht die Menschen trotz des Wissens um

die Shoah in den Alltag zurückkehrten. Heuer wäre sie 100

Jahre alt geworden.
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